
Besprechungen

Les apophtegmes des peres. Collection systematique chapıtres AMVATIEX X lexte
criıt1que, traduction, efi Dar Jean-Claude Guy, S.] Il SOUrCes Chretiennes
498), Parıs (Les editions du er 2005, 470 Seıten. ISBN 2-204-0795 7-X, 3700
Be1l dem vorlıegenden Werk handelt siıch e Fortführung der bereıts erschıienen anı (1993)
un! { 1 (2003) nier den Apophthegmata Patrum versteht [11all 1ine Sammlung VONn Lehrsprüchen,
kurzen Erzählungen und erbaulıchen Anekdoten erühmter Asketen und (Jeistesmänner vornehmlıch
AUS der Nıtrıschen Wüste Agyptens. In einıgen ammlungen werden In alphabetischer Re1-
enfolge (von Alpha WIE tOon10s ıs mega WIE Or) valter uUun: Öönche mıt Namen aufgerufen
und VO einem jeden derselben ıne Za OTrfe der aten mıtgeteilt. Bereıts ıIn der lateimnıschen
Überlieferung werden neben den VıLae patlrum dıe verba SECEMIOTUM sachliıch-systematisch geordnet.
Der Jesuit Jean-Claude Guy ist heser Tradıtion gefolgt, indem ıne mehrbändıge Ausgabe nach
TIThemen geordne vorlegt Im des drıtten Bandes werden ach Themen gesondert die 1e
(Kap dıie Sehergabe (Kap A VIIN), dıe Wundertätigkeıt (Kap AIX), dıe Tugendwerke
(Kap un: ScChl1e  1C einzelne Aussprüche (Kap AAI) der Altväter behandelt Schauplatz der
Ere1gnisse ist Ägypten 1mM vierten und üunften Jahrhunderrt. Als Urbild des Mönchtums gılt TEINC der
Altvater Anton1us, doch sammeln sıch Isbald uch Amun AUS der Nıtrıschen uste der Ma-
Carıus den Agypter dıe ersten Jünger, welche In Zellen un! Lauren e Sketis bevölkern. In eZzug auf
den Christlichen Orılent wäare och anzumerken, daß uch In syrıscher, armenischer, koptischer, arabı-
scher un äthıopıischer Sprache weıtere Apophthegmen-Sammlungen vorlıegen, weilche gleichfalls C
rekt der her ndırekt auf e1n griechisches rıgina zurückgehen un: STO  1C mıt den alphabetischen
der auch systematıschen 5Sammlungen CHNS verwandt sınd. ach dem Ableben des Herausgebers un
Übersetzers Jean-Claude Guy SJ stellt sıch nunmehr für alle Interessenten A der monastıschen I ıte-
ratur die rage, Wer dieses lobenswerte Unterfangen fortführen wiırd.

Peter Bruns

Eutherios de yane, Protestation. Lettres. Texte de etz Introduction.
traduction eTt par Joseph Paramelle, SJ AVCC la collaboration de LouIls Ney-
rand, SE Il SOUTrcCes Chretiennes 557/),; Parıs (Les editions du ET 2014, 4053 NSE1I-
ten, ISBN Y/8-2-204-10214-8, 35,00
In dem erühmten Schriftstellerkatalog erwähnt der stsyrer edjesu (1 iıne dıie I heo-
paschıten gerichtete Streıitschrift des Eutherius VO  - yana. ONS ist nıcht 1el VO  —; diesem utfor be-
annn Er gehört her ZUrTr zweıten (sarnıtur VO  , Biıschöfen uUun! Theologen, die Im Chatten der großen
Kontrahenten Cyrull und Nestorius standen. Inwıeweit Nestorius eın »Nestorlaner« Wal, ist innerhalb
der altkırchlichen Forschung och immer umstritten und für dıie konfessionelle Aufsplitterung des
Christliıchen Ostens N1IC unerheblich Eın Strammer Parteigänger des abgesetzten Patrıarchen VON

Konstantinopel un! gewiß och »nestorl1anıscher« als Nestorius WAar jedenfalls Eutherimus VO  —_ yana.
en Theodoret VO  : Cyrus gehörte den scharfsınnıgsten un: uch scharfzüngigsten Krıtiıkern
des Patrıarchen TL VON Alexandrıen und dessen Konzept einer Idıomenkommunikation. Er 1e€
och 431 NestorI1us, als diıeser ıIn Ephesus bereıts all seiner Ämter enthoben WAar. Und als dıe alex-
andrınısche Parte1ı 433 dıe and ZU!T Versöhnung den Antıochenern entgegenstreckte, Wal Eutheri1-
u der hartnäckıg und unversöhnlıch den Patrıarchen Johannes VO  — Antıochıijen VOTL dem faulen FOTrT-
melkompromi1ß warntie Aus seiner spıtzen er floß e1Nn eINZISES polemisches Werk, das iıhm TEINC


